
 

Pressemitteilung 
 
Siemens Business Services Schweiz modernisieren mit 
Webservices ihr Verwaltungs- und Bestellwesen 
 
Eine auf der Entwicklungsplattform Intrexx Xtreme basierende 
Lösung von United Planet hilft Siemens Zeit und Geld im 
Bestellwesen und in der Lagerverwaltung zu sparen. 

Freiburg, 25.10.05 – Die Siemens Business Services, als Teil der 

weltweit agierenden Siemens-Gruppe, repräsentieren das zentrale 

Repaircenter für Consumer- und Professionell-Computer von 

Fujitsu Siemens in der Schweiz. Im Monat werden hier 1.000 PDAs, 

Notebooks oder Computer von technisch hoch versiertem Personal 

repariert. Dabei stellt insbesondere die Lagerverwaltung hohe 

Ansprüche an eine Informations- und Management-Plattform. Die 

Recherche nach speziellen Ersatzteilen zu einem bestimmten 

Computer muss sie ebenso zuverlässig bewältigen, wie das 

Nachbestellen von Material via Webservice am Zentrallager in 

Augsburg. So wird sichergestellt, dass benötigte Teile jederzeit 

verfügbar sind und die Wartezeit für den Kunden kurz gehalten 

wird. 

Im Auswahlverfahren fiel die Entscheidung auf die javabasierende 

Entwicklungsplattform Intrexx Xtreme: Sie erfüllt alle 

Anforderungen, die von Siemens an eine moderne Organisations- 

und Verwaltungsplattform gestellt werden. Die Software läuft 

zukunftssicher unter Windows wie auch unter Linux und 

erleichtert durch eine visuelle Entwicklungsumgebung das 

Gestalten von workflow-basierenden Webapplikationen bis hin zu 

prozessorientierten Verfahren und Enterprise Portalen. Die Lösung 

für die Siemens Schweiz AG wurde zusammen mit dem Schweizer 

United Planet Partner, der Spixe GmbH, realisiert. 
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Über United Planet GmbH:  
United Planet gehört mit über 11.000 Installationen der Software Intrexx zu 
den Marktführern für Enterprise Portale und webbasierende 
Unternehmenslösungen im Segment der kleineren bis mittleren Unternehmen 
und öffentlichen Verwaltungen. Mehr als 370.000 Anwender weltweit 
organisieren die täglichen Geschäftsprozesse mit der branchenneutralen 
Software und profitieren von den Kostensenkungspotentialen und der 
gesteigerten Produktivität ihrer Mitarbeiter. 
 
United Planet wurde bereits vor 7 Jahren von Axel Wessendorf, dem 
ehemaligen Chef der Softwarefirma Lexware und Macher des Lexware Financial 
Office, gegründet. Als einer der ersten unabhängigen Hersteller von 
komfortablen und preiswerten Fertig-Intranets „out-of-the-box“, gehört die 
international agierende Company heute mit ihrer javabasierenden Software 
Intrexx Xtreme, die sowohl unter Windows, als auch unter Linux läuft, zu den 
Technologieführern. Mit der multilingualen Standardsoftware lassen sich 
Intranets, Enterprise Portale und Webservices mit modernsten Funktionalitäten 
erstellen und betreiben. 
 
Intrexx und United Planet haben national und international mehr als 15 
Prämierungen und Innovationspreise erhalten, unter anderem den europäischen 
e-Award für virtuelle Zusammenarbeit. Die Software wird von mehr als 200 
Partnern vertrieben. 
 
Weitere Informationen unter www.unitedplanet.de oder www.intrexx.com 
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